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Wir wünschen allen Lesern eine besinnliche Adventszeit   
 

 

Herz Jesu 
                Herz Marien 
                                      St. Emmeram 



Liebe Mitglieder, 
 

Minimalismus, ein neuer alter Trend? 
Minimalismus, Achtsamkeit, Nachhaltigkeit…. Man liest es überall. Es gibt 
Aufräumtipps nach Marie Kondo, Glückscoaches die uns auf einem Weg in ein 
glückliches Leben begleiten sollen und Achtsamkeitsregeln die uns helfen sollen 
Ereignisse so zu reflektieren, dass wir herausfinden, was sie Innen und Außen mit 
uns machen.  
Die Überflussgeneration sehnt sich zurück, aber wohin und wonach? Dorthin, wo 
das Leben noch weniger voll, weniger hektisch, weniger kalt war? Wo die 
Menschen noch miteinander sprachen, statt nebeneinander in Handys zu 
starren. Dorthin, wo Menschen respektvoll miteinander umgehen und auch 
diskutieren konnten, ohne beleidigend oder sogar handgreiflich zu werden? 
Dorthin, wo die Alltagsgegenstände und  die Kleidung noch von guter Qualität, 
waren und die Anschaffung gut überlegt werden musste?  
Der Trend ist gut. Weniger ist mehr, Konsum ist nicht alles, Nachhaltigkeit oder 
Wiederverwertung ist notwendig um unserem gebeutelten Planeten und den 
Generationen nach uns eine Chance auf ein lebenswertes Leben zu erhalten.  
Und doch spiegeln all diese Trends auch etwas anderes, tiefe Einsamkeit und 
Orientierungslosigkeit einer ganzen Gesellschaft. Brauchen wir wirklich 
Menschen, die uns lernen, wie man entrümpelt, glücklich ist oder Achtsam mit 
anderen umgeht? Oder ist gerade die Minimalismus Bewegung nur wieder ein 
höher, weiter, schneller, nur in die andere Richtung? Wer hat weniger, wer hat 
am wenigsten? Inzwischen liest man von Menschen, die Ihr ganzes Hab und Gut 
in 3 Koffern unterbringen, die versuchen ihren Besitzt an Zahlen festzumachen 
und anstreben weniger wie 100 Teile zu besitzen, die Ihre Matratzen nur noch 
auf den Boden legen und das Bett abschaffen. Ein Schlag ins Gesicht von 
Menschen, die Ihr Leben tatsächlich in ein paar Tüten unterbringen müssen, weil 
Sie kein Obdach haben und die gerne in einem richtigen Bett schlafen würden.    
Es gibt viele gute Ansätze in all diesen Bewegungen doch kommt es nicht auf ein 
„mehr“ oder „weniger“ an, sondern vielmehr auf das WARUM wir etwas tun.  
 

Ihr Führungskreis 

 
Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen ein: 
 

11.11.2019 Gottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder 
Montag im Pfarrsaal Herz Jesu. 

19.00 Uhr Anschließend gemütliches Beisammensein  
  



03.12.2019 „Weihnachten auf bayrisch“ 
Dienstag Adventfeier mit Punsch und Plätzchen  

19.00 Uhr Referent: Dr. Hans Weigert 
 Musikalische Umrahmung: Etterzhausener SängerInnen 
 Ort: Pfarrsaal Herz Jesu 

 
23.01.2020 „Schöpfung aus Liebe“  

Donnerstag „Was ist Liebe? Was ist Schöpfung? ... – so fragt der letzte 

19.00 Uhr Mensch und blinzelt.“ Diese Worte legt Nietzsche dem „letzten 
Menschen“ in den Mund. Es sind Fragen die jeden Menschen 
herausfordern, ihn berühren, vielleicht sogar erschüttern 
können, wenn er begreift, dass er geschaffen ist und sich nicht 
sich selbst verdankt. Nietzsche stellt die Frage nach der 
Schöpfung gleich im Anschluss an die Frage nach der Liebe. Ein 
Zufall? Besteht zwischen Liebe und Schöpfung ein innerer 
Zusammenhang und gibt es einen solchen Zusammenhang 
auch im christlichen Schöpfungsglauben? Zudem ist danach zu 
fragen: Warum gibt es überhaupt den Menschen? In der 
christlichen Schöpfungs-theologie wird als Antwort die 
„Schöpfung aus Liebe“ gegeben. Könnte sich eine solche 
Erkenntnis vielleicht sogar fundamental auf das Leben und die 
eigene Lebensgestaltung auswirken? 

 Referent: Roland Preußl, Bakk. Phil., Dipl. Theol. 
 Ort: Pfarrsaal Herz Marien 
 
 

Vorschau: 

06.02.2020 Die Sternwarte - eine Reise durchs Weltall 
06.03.2020 Weltgebetstag der Frauen 
 

 

Auch möchten wir wieder einmal auf unseren  HUBS hinweisen! 

Wenn Sie jetzt rätseln, was das sein könnte, probieren sie ihn aus! Allein 
nach Hause gehen im Finstern? Der Weg ist beschwerlich?  Das Wetter 
schlecht? Wir bieten einen Hol- und Bringservice an. Unter 22745 
organisiert Frau Held die Abholung.  
 

 

Ingeborg   Johanna  Doris 
Held   Brenner  Schwabenbauer 
  



VERANSTALTUNGEN IN UNSEREN PFARREIEN  
 

05.11.2019 Sarg, Urne oder Baum – Bestattungskultur im Wandel 
19.30 Uhr Referent: Christian Handl, Bestattungsunternehmer 
 Ort: Josefssaal 
 

07.11.2019 "Jesus war Jude und ist es immer geblieben." 
19.00 Uhr Vortrag mit Diskussion; Ref.: Prof. i.R. Dr. H.-G. Schöttler 
 Ort: Pfarrsaal Herz Jesu (KEB in Kooperation mit EBW) 
 

14.11.2019 Der Kranich Lukas 
 Eine humorvolle Autorenlesung von und mit Frau Brigitte 
 Niedermayer und schwungvoll umrahmt am Klavier mit 
 passenden Melodien von Herr Günther Witzgall  
 

18.11.2019 „Was moderne Palliativmedizin heute alles erreichen kann“ 
19.30 Uhr Ref.: Dr. Michael Rechenmacher; Ort: Pfarrsaal Herz Marien 
 

23.+24.11.19 Bücherbasar mit Schmökercafé 
09.00 Uhr –  Der Erlös geht an das Litembo-Krankenhaus in Tansania 
17.00 Uhr Veranstalter: MEF Herz Jesu 
 

27.01.2020 „Der Untermain zwischen Wertheim und Aschaffenburg“ 
19.30 Uhr Präsentation mit Bildern 
 Referent: Franz Stoffl; Ort: Pfarrsaal Herz Marien 
 

28.01.2020 "Alt-Katholisch" – Pfarrer Daniel Saam spricht über die 
19.30 Uhr Entstehung der altkatholischen Kirche, ihre religiösen und 
 geistlichen Besonderheiten und über die Situation der 
 altkatholischen Gemeinde in Regensburg. 
 Ort: Pfarrkirchen Herz Jesu 
 

Unsere Termine finden Sie auch im Internet unter 
 

www.herz-marien.de 
www.herz-jesu-regensburg.de 

www.st-emmeram-regensburg.de 

www.facebook.com 
Katholischer-Frauenbund-St-Emmeram-Herz-Jesu-Herz-Marien 

 

 

Ingeborg Held, Pflanzenmayerstr.13, 93049 Regensburg, Tel. 0941/2 27 45 (ab 14.00 Uhr)  
Karin Spandl, Stahlzwingerweg 23, 93047 Regensburg, Tel. 0941/5 80 83 (ab 15.00 Uhr)  
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